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aber es liegt eben daran, dass "das System" sich einen schlanken Fuss macht, davon
auszugehen, dass selbst zwei Wochen nicht vertreten werden (Pool-Lösung, Mobile Reserve,
keine Ahnung, irgendwas muss / müsste es geben).
und mit dem Start der Wiedereingliederung (in dem konkreten diskutierten Fall war das Beispiel
einer starken Depression mit langem Ausfall) weiß man, dass es auch wieder Monate gehen
wird (um eine 2-Wochen-Stufe ging es nicht, sonst werden die anderen Kolleg*innen nicht so
stark belastet, dass sie in die DU geschickt werden).

Das System und das nicht zur Verfügung Stellen der Ressourcen sind zum K...
Dass es einen Lehrermangel gibt, ist _womöglich_ (Achtung, steile These) nicht ein Zufall und
der Grund für die Restriktion unserer Arbeitsbedingungen, sondern die FOLGE davon...
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